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UNSERE STAUMELDUNG

Auf der Überholspur sein
Schneller, höher, weiter … dem Sumpf der Geschwindigkeit entkommen, der Seele 

Freiraum verschaffen, entschleunigt den Moment erleben:

Im Vogelsberg ist der auf der Überholspur, der einen Gang runter schaltet.

Schritt für Schritt abschalten, wandernd und radelnd über offene Felder und blü-

hende Wiesen, durch schattige Laubwälder, vorbei an plätschernden Bächen und 

urigen Fachwerkorten mit sagenumwobenen Geschichten.

Nur 60 Kilometer nördlich von Frankfurt/Main ist ein kleines, feines Wander- und 

Radleruniversum inmitten des größten zusammenhängenden Vulkangebietes Europas. 

Die regionale „Mitfahrzentrale“ für Radfahrer im ÖPNV ist der Vogelsberger Vulkan-

Express. Der Bus mit Radanhänger fährt die besten Einstiegsorte zum Bahntrassen-

Radeln auf dem Vulkanradweg, dem Südbahnradweg bei Birstein und Abschnitten des 

BahnRadweg Hessen an. Damit wird Radeln so einfach wie auf Schienen.

www.vulkanradweg.de

www.bahnradweg-hessen.de

www.3malr.de

www.vogelsberger-vulkan-express.de
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UNSER BALLUNGSRAUM

Dicht an dicht durch das Gedränge
Vollgestopft, abgehetzt, gestresst … ausbrechen aus der Masse, den Tagesrhythmus 

selbst bestimmen, zur Ruhe kommen:

Im Vogelsberg ist Platz für individuelle Entfaltung.

Blühende Bergwiesen mit einer Vielzahl an summenden Insekten sind ein biologisches 

Universum. Das Fundament der vulkanischen Geologie bedingt den schützenswerten 

Artenreichtum in Flora und Fauna des Vogelsberges.

Handverlesene Kartoffelsorten wie die „Blaue Anneliese“ werden durch mineral-

stoffreiche Böden einzigartige Geschmacksnoten verliehen, seltene Obstsorten 

finden sich auf den vielfältig angelegten Streuobstwiesen wieder und Schafe gra-

sen Wildkräuterwiesen ab, die beste Grundlage für hochwertiges Fleisch. Erzeuger 

wie Direktvermarkter sorgen für die Weiterführung von Familientraditionen. Die 

Lebensgrundlage ist ein natürlicher Kreislauf, nachhaltig und krisensicher.

www.naturschutzgrossprojekt-

vogelsberg.de

www.oekomodellland-hessen.de/

vogelsberg
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UNSER LÄRMHOTSPOT

Dem Radau lauschen
Verkehrslärm, Industriegeräusche, Gequassel … die Reizüberflutung des Alltags aus-

blenden, den unnötigen Ballast abschütteln, auf das Essentielle fokusieren:

Im Vogelsberg sind die kleinen Dinge ganz laut.

Das Rascheln der Baumkronen des moosig duftenden Buchenwaldes, das tirillieren-

de Braunkehlchen beim Nestbau, der in den Hecken entlang der Felder und Wiesen 

Schutz suchende Feldhase, das Plätschern von Quellen und Bächen, die sich gemäch-

lich über Basaltfelsen ergießen – wer genau hinhört, entdeckt mehr.

Der vulkanische Ursprung des Vogelsberges ist Basis des besonders reinen Lebenselexiers 

Wasser. Wohltuend ist das Herbsteiner Heilwasser aus über 1000 m Tiefe. Sinnstiftende 

Namen wie „Felsenruhe“ für eines vieler Geoptope aus jahrmillionen altem Vulkangestein 

zeugen von sagen- und mythenumwobener feuriger Vergangenheit. Einblicke gewäh-

ren Führungen und Exkursionen im Naturpark oder Geopark Vulkanregion Vogelsberg.

www.naturpark-vogelsberg.de

www.geopark-vogelsberg.de

www.vulkantherme.de
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UNSERE SKYLINE

Den Überblick behalten
Formell, zweckdienlich, austauschbar … hinter den Kulissen das Besondere entdecken, 

eintauchen in das Leben auf dem Land, sich geborgen fühlen:

Im Vogelsberg gibt es Kulturschätze.

Gemütliche Orte mit gewachsenen Strukturen, entstanden in Ringbauweise oder ange-

siedelt um herrschaftliche Bauten – erbaut aus dem, was die Region hergibt: Holz und 

Basalt. Fachwerkhäuser mit dem „Wilden Mann“ prägen die pittoresken Innenstädte. 

Grünbergs mittelalterliche Altstadt mit drei Klöstern und Diebsturm birgt spannende 

Geschichte. Das Fachwerkrathaus der europäischen Modellstadt für Denkmalschutz Alsfeld 

mit über 800 Jahre alten Fachwerkbauten, das Homberger Schloss und Fachwerkdörfer 

werden gerne als Filmkulissen genutzt. Die romantische Burgenstadt Schlitz mit ihren 

fünf Burgen ist alle zwei Jahre Gastgeber des Schlitzerländer Trachtenfestes. Das Zentrum 

der Residenzenstadt Laubach ist das Schloss mit seiner Parkanlage.
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UNSERE SHOPPINGMALL

Die Gaben der Schöpfung
Konsumgesteuert, unübersichtlich, profitorientiert … dem Überangebot entfliehen, 

sich auf das Wesentliche besinnen, die Dinge wertschätzen:

Im Vogelsberg gibt es genug Gutes.

Die kurzen Wege im Vogelsberg sind ein Stück Lebensqualität. Vom Samenkorn bis zum 

Brotlaib am Frühstückstisch in der Ferienwohnung geht vieles Hand in Hand innerhalb 

weniger Kilometer. Der Vogelsberggarten Ulrichstein zeigt einheimische Kulturpflanzen.

Erleben, wie alles miteinander zusammenhängt: Bei einer Hofführung, einer Wanderung 

auf „Schäfers Spuren“ in Hungen, während einer Übernachtung im typischen Landgast-

hof mit Menü am Abend oder einer Radtour zu den Direktvermarktern, wo man ein Stück 

Vogelsberg mit nach Hause nehmen kann! Nachhaltigkeit ist hier keine Erfindung, sondern

Lebensphilosophie, sichtbar in der kleinteiligen Landwirtschaft, zahlreichen Manufak-

turen, auf den Feierabendmärkten und den Produkten von „Vogelsberg Original“.

www.vogelsberggarten.de

www.vogelsberg-original.de
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UNSER ENTERTAINMENTCENTER

Sagenhafte Unterhaltung
Ranking, Highscore, Level … den berieselden Bildschirmen entkommen, in Echt was 

erleben, selbst der Hauptdarsteller sein:

Im Vogelsberg lebt Geschichte.

Zahlreiche Sagen und Mythen sind rund um urige Gesteinsformationen in düsteren 

Wäldern entstanden. Geschichte wird lebendig in mittelalterlichen Ortskernen, wo 

sagenhafte Momente erlebbar sind, wie bei der historischen Stadtführung Lauterbach.

Häuser mit Tradition servieren Hausgemachtes und Menschen rücken zusammen, um 

von der „Weißen Frau“ zu hören. Im mittelalterlichen Turmverlies in Lich verbirgt sich das 

kleinste Theater Deutschlands. Selbst bei der Baukunst der Teufelsmühle Grebenhain war 

der selbe im Bunde. In Alsfeld winkt Frau Holle aus dem Märchenhaus und Legenden legen 

sich wie der Morgennebel als Schleier über die Mooser Seenplatte bei Freiensteinau und 

verzaubern die Sicht. Gemeint ist nicht Mittelerde, sondern der sagenhafte Vogelsberg.

www.vulkanregion-vogelsberg.de

(Veranstaltungskalender)
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UNSERE BETTENHOCHBURG

Auf Du und Du mit dem Gastgeber
Hotelanlagen, Animationsprogramm, Büffetplündereien … kleine Unterkünfte, große 

Herzen und Häuser mit Geschichte:

Im Vogelsberg ist Individualtourismus keine Erfindung.

Vom Campen unterm Himmelszelt und der Ferienwohnung auf dem Bauernhof, über 

Individualzimmer im Landgasthof bis hin zum feinen Boutique-Hotel gibt es vielfäl-

tige Gästebetten und herzliche Gastgeber freuen sich auf ihre Mitbewohner auf Zeit. 

Übernachten im urigen Schäferwagen oder im rustikal-modernen Chalet ist im 

Vogelsberg genauso möglich, wie das Tagen in der herrschaftlichen Jugendstil-Villa 

oder im charmanten Landgasthof. Im Zentrum des ursprünglichen Dorfes, im liebe-

voll sanierten Fachwerk-Bauernhof, im Bungalow inmitten der grünen Gartenoase, in 

der Ferienwohnung im Zentrum des Fachwerkstädtchens oder im solitär stehenden 

Haus am Hang mit sagenhaftem Fernblick findet jeder seinen Erholungsort. 

www.vulkanregion-vogelsberg.de/

uebernachten
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UNSER JUNKFOOD

Eine „Zerbeißprobe“
Fastfood, künstliche Aromen, Fertiggerichte … den langsamen Genuss entdecken,

den reinen Geschmack erleben, selber kochen in geselliger Runde:

Im Vogelsberg kocht der Vulkan.

„Ehrlich währt am längsten“ ist nicht nur die Basis für ein gutes Miteinander, sondern 

steht auch hinter den kulinarischen Genüssen des Vogelsberges. Überlieferte Rezepte 

mit wenigen Zutaten aus der Gegend, aber auch innovative gehobene Küche unter 

den Prinzipien regional, saisonal und naturbelassen ist hier zu finden.

Auf einer Kräuterwanderung was lernen und in geselliger Runde ein Gericht aus dem 

Gesammelten zubereiten. Direkt in der Destillerie oder am Marktstand Spirituosen 

aus Vogelsberger Obst verkosten. Edle handgegossene Pralinen-Kunstwerke mit 

Namen wie „Mückenschiss“ oder die typischen Kartoffelgerichte „Salzekuchen“ und 

„Beutelches“ in urigen Gasthäusern probieren und auf Regionalmärkten einkaufen.www.der-vulkan-kocht.de
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UNSERE FLUTLICHTER

Der Weg zu den Sternen
Lichtverschmutzung, Grauschleier, Smog … die ungetrübte Sicht genießen, wieder 

mal tief durchatmen, den Blick zu den Sternen lenken:

Im Vogelsberg strahlt nicht nur der Himmel.

Glasklare Sternennächte machen den Vogelsberg zum beliebten Treffpunkt Astrologie-

Begeisterter, die nicht nur von der Sternwarte Feldatal aus mit dem Auge auf der 

Milchstraße spazierengehen. Wer genau hinschaut entdeckt einen ganzen Kosmos.

Wo knorrige Bäume Geschichten erzählen könnten, Rehe äsend auf den Feldern stehen 

und Hügel wie Wellen sanft wogend den Horizont berühren, malt die Landschaft Bilder.

Eine Fahrt ins „Blaue“ kann auch ein blaues Kornblumenfeld zum Ziel haben. Der „Tag 

am Meer“ ist im Vogelsberg grün, wo sich Baum an Baum das „grüne Meer“ über das 

Land erstreckt. Innehalten und durchatmen bei reinster Luft im Brunnental Grünbergs. 

Im Dunkel der Nacht geschützten Fledermausarten bei einer Exkursion begegnen. www.sternenwelt-vogelsberg.de
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UNSER KLÄRWERK

Die Kunst nicht künstlich zu sein
Abgase, Trinkwassermangel, Umweltbelastung … die Ressourcen bewahren, Teil des 

Kreislaufes zu sein, in Einklang mit der Natur leben:

Im Vogelsberg ist es natürlich die Natur zu bewahren.

Blumenbunte Bergwiesen, kräuterreiche Weiden und zahlreiche Quellen und Bäche 

sind Basis für Biodiversität. Wo der Mensch nur in kleinem Maße eingreift darf sich 

die Natur entfalten und der natürliche Kreislauf das Leben bestimmen.

Einzigartige Biotope wie das Breungeshainer Hochmoor bei Schotten sind natür-

liche CO2-Neutralisatoren. Der hohe Anteil dieser sonst selten gewordenen 

Lebensräume macht den Vogelsberg zu einer bundesweiten Besonderheit. Artenreiche 

Bergmähwiesen sind gefährdete Lebensräume und nach europäischem und deut-

schem Recht geschützt. Die bis heute kleinstrukturierte Landwirtschaft im Vogelsberg 

erhält diese wertvollen Biotope, wo es Leben in Hülle und Fülle gibt.

www.bergmaehwiesen.de

www.naturschutzgroßprojekt-

vogelsberg.de

www.oekomodellregionen-

hessen.de/vogelsberg
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UNSER FUNDAMENT

Das ist ein harter Brocken
Geröll, schwerer Boden, hartes Leben … den Zusammenhang aus Vulkanismus und 

Kulturlandschaft, Lebensweise, Flora und Fauna erfahren:

Im Vogelsberg ist überall Vulkan.

Steinbrüche und über 200 Geotope sind Fenster zur Erdgeschichte. Das Vulkaneum 

(Schotten) ermöglicht eine Reise in die feurige Vergangenheit des Vogelsberges. 

Infozentrum (Hoherodskopf) und NIZA-Museum (Amöneburg) erklären Flora und Fauna.

Die kleinteilige Landwirtschaft des Vogelsberges ist durch den harten Basalt bedingt. 

Lesesteinwälle aus Basaltbrocken, zusammen mit den typischen Grenzhecken, sind 

wertvoller Unterschlupf für Reptilien und Vögel. Maschinell nicht zu bewirtschaftende 

Hänge werden von Schafen beweidet, was eine ganz besondere Flora und Fauna her-

vorbringt. In Steinbrüchen, wie dem in Nieder-Ofleiden, ist Industriekultur als Teil der 

Kulturgeschichte sichtbar, die auch wandernd auf den Erzwegen erlebt werden kann.

www.industriekultur-mittelhessen.de 

www.geopark-vogelsberg.de

www.erzwanderweg.de

www.vulkaneum.com

www.nizamuseum.de
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Impressum
Herausgeber: Vulkanregion Vogelsberg Tourismus GmbH, 
 Schotten im Februar 2023
Gestaltung: Zündstoff Designbüro, Regina Sternstein
Fotografien: Uta Gleiser Photography, Vogelsbergfotos Christina 
 Marx und mehr – fragen Sie den Herausgeber
Druck: Mergard GmbH & Co. KG
 Gedruckt auf FSC®-zertifiziertem
 Papier mit EU Ecolabel.


